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Die Rückwirkung der militärischen Ausbildung auf das

Berufsleben.
Von Hauptmann W. Stammbuch, Quartiermeister I.-R. 24, Zug.

Unter .sonst gleichen Voraussetzungen ist der Gebildete dem
Ungebildeten in jedem Berufe überlegen. Eine gründliche
Ausbildung in der Jugendzeit bedeutet einen großen Vorsprang, den
derjenige, dem aus irgend welchen Gründen eine eigentliche Ausbildung
in der Jugend versagt worden ist, nur durch Nachlernen im Alter
unter Entfaltung erheblicher Willenskraft einholen kann. Die Art
der Ausbildung ist bei einem guten Teil der zahlreichen Berufszweige
weniger bedeutungsvoll, als die systematische Schulung. Wie Wenige
können das in der Schule mühsam erlernte Latein oder die dem
Schüler oft als unnötige Plage erscheinende Mathematik späterhin in
ihrem Berufsleben tatsächlich verwerten! Und doch ist es unbestreitbar,

daß eine wirklich gute Schulung in diesen Dingen einerseits ein
Verständnis für Sprachen überhaupt, also auch für die in nahezu
jedem Berufe nützlichen modernen Fremdsprachen, andererseits die
Fähigkeit, logisch zu denken, in hohem Maße fördert.

Unter den unseren jungen Leuten zugänglichen, verschiedenen
Arten von Ausbildung, der allgemeinen Ausbildung durch Bezirksund

Kantonsschulen, der wissenschaftlichen Ausbildung auf
Hochschulen, der gesundheitlichen Ausbildung durch Turnvereine u. a. in.
ist die militärische Ausbildung wohl die von der Allgemeinheit am
wenigsten geschätzte. Und doch ist gerade sie ein Schulungsfaktor
ersten Ranges, von dessen Handhabung die Ertüchtigung unserer
Jungmannschaft in einschneidendem Maße abhängig ist.


	...

